
Viel Wohnen 
und wenig 

zahlen?
geht das?

wir packen's an!

Nicht mehr als 
30% des Einkommens 

für Miete zahlen!

BONN



BONN
Wohnen

 1. Wir setzen uns dafür ein, dass niemand mehr als 30 Prozent 
  des Einkommens für die Miete zahlen muss.

 2. Wir wollen, dass der Anteil preisgebundener Wohnungen   
  mindestens 50 Prozent beträgt. 
 3. Wir fordern, dass die VeBoWAG jedes Jahr
  400 Mietwohnungen baut.

 4. Wir werden den Andrang von Studierenden zu Semesterbe-
  ginn mit Wohncontainern oder anderen kreativen Lösungen   
  abfedern.  
 5. Wir fordern, dass vorrangig bereits versiegelte Flächen 
  überbaut werden.

 6.	 Wir	werden	energieeffizientes	Bauen	sowie	Dach-	
  und Fassadenbegrünungen fördern.

 7. Wir werden dem gesetzlichen Baugebot Nachdruck verleihen.

 8. Wir werden die Zweckentfremdung konsequent bekämpfen.

 9.	 Wir	wollen,	dass	mehr	Dienst-	oder	Werkswohnungen	
  gebaut werden.

 10. Wir werden dafür sorgen, dass die Stadt Grundstücke 
  in Erbpacht zur Verfügung stellt.

V.i.S.d.P.:	Engelbert	Seuren,	SPD	Bonn,	Clemens-August-Str.	64,	53115	Bonn

Wohnen ist ein Grundrecht. 
Wir setzen uns für eine aktive Wohnungspolitik 
ein,	die	eine	gute	Durchmischung	unserer	
Stadtviertel garantiert. 


